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^lnllichcr Theil.
< ^ e , k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
höchster EntschlicLuug vom 2. Jänner d. I . den
Ministerialrath im Ministerium des Innern, S te f f i
"' P r i v i c z c r . zum Gveffier, — und den Mini-
^rialrath im Justizministerinm, Georg u. I l> r i ) ,
^ " ' Schatzmeister des k. ungarischen St. Stefan>Ordens
^"^ädigst zn ernennen, - ^ die Stelle des Ordens-
^"zlutcn bei dem genannten Orden hingegen dem
^ü'etä'r Alicryöchstihrer ^abiüttskanzlei. Llidisl.uis
" ^ b ° ! t l ) ^. ^ o c s o b c i , allcrgnädigst zn verleihen

Se. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
höchste Entschließung vom 2. Jänner d. I . die an
dem Lemberger griechisch-katholischen Metropolitan-
kapitel erledigte Dmnl'nstodie dein Domscholastifer nild
Diözlsan « Volksschule» » ObcrlUifscher. Michael K n-
z i e i n ^ f i , allcrgnäoigN zn verleihen geruht.

3cr Minister der Justiz hat dem Preisgerichts«
'nth in Ried, Karl W a g n e r , die gebetenc Ueber
^b"ng in gleicher Dienstcigenschast zum k. k. Kreis-
bricht in Wcls bewilligt, und die dadurch bei dem
k- k. Preisgericht in Rico erledigte Nathsstelle den,
^alhssckletär bein, k. k. Landesgericht in Salzburg,
Wilhelm H ie hg c r n . verliehen.

Der Instizministtr hat den Gcrichtsadjmikten bei
'̂>u Komitatsgerichtc zn Stuhlircißenburg. Kolomann

^0" l '»k. und den Aushilssreferentcn bei dem La».

csgcnchtc zn Grostivardein, Franz V c l i e z a y , zu
^Uhssckvetären , zugleich Staalsanwaltö > Snbstittlten
'̂ > dem rbcn genannten Landesgcrichtc ernannt.

H ^ " Illstizminister hat die Auöknltanten Franz

V ^ f ' " ^ ' " ""d Franz V ä r a zn Aktuaren bei dcm
^nlsgcvichte zu Gl'mö im Oedeuburgcr Ober« ^'an.

" " " ^ .Sp renge l ernannt.

^ie f
Stl i ,^.^ Stcner.Direktion für s t r a i n Hal die

kilter ^ " ^ ' " ' " ' ». Klasse Josef T a b o u r e . Axlon
Stene ^ ' ^ ' ' b o l d i und Mathias I v a n c t i c zu
l̂assr ^ ' " ^ " " l r n l. niassc; lie Steuereinnehmer l l l ,

^va,,. ^ ^ ^ b e r , Paul G n l o e n p r k i n u»d
sts B . V ^ ^ ' ^ ' ' baun den 5toutrollor I. Klasse Io>
Stcurvi " ^'"" Slcneremnehmer l l . Klasse; die
M ^ ^ " " ^ ' ^ o » t r ^ l o r e l. Klasse A»lon Va lcne ie .

zn Sls,,. ^" ̂ " ^ ' " i l l »ud 'R'ichard J a n e s ch i j?
l i l i i^,^ "^ " "hmern l l l . Klasse, die Stelieramts-Kon.

^ l ' n s d ' . ' ^ ^ " ^ Mathias V r e s o v a r , Johann
^n l , ' , l ! , 'V ' " ^ ^ " ^ ' " Schuster zn Sleueramts'
Klas,> <!^" ' ' ^>"W'i den Steueramts'Osfizml l,
stzmis ? " ' " " G e r m a n » und lie Steueraml's.Of^

^llistlz--! ' ^ " ^ Ferdinand S u c h a d o b n i k nnd
dsn 5 " ' ^' ^>">rramts < Konlrolloren >>. Klasse;
^ ^ ^ " ' ^ " " l ^ Osnzial !,. Klasse ^or.nz Scschun
m,..,,.,^^'"""'u>s'0ffizi<u l. Klasse; den Sttn.'ramts<
' ! enlc» ,. blasse Anton G r e b e n ; und die'St^ner>

^ . A M e . t t e n ,!. Kl.sft Stofm. Vob i k und Josef

' ^ i n . z u Struer.imls<0f,^i.ncn l l . Klasse; den
^ ' u c w m t s . Assistenten l l . Kl.sft F.,dinand Schu l .

^""> Sleueramts.Asustcuie» ,. ^,asst; endlich
"-teumimts Prakt.kanten ^copol^ K.ischma n», ,

Anton P r c u h . Franz V i d i t z , Franz Icschcnag
und den Stcncr»Direklions'Dinrnisten Franz G o l-
lob zn Steneramts« Assistenten I I . Klasse, und zwar
sämmtliche in provisorischer Eigenschaft ernannt.

Laibacl , , am I-!. Jänner.
Se. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-

höchster Entschließung vom 20. Dezember ^.'i.'i aller-
gnäoigst anzubefehlen geruht, daß das bestandene
Militärkommando zn ^ 'a id ach provisorisch wieder
hergestellt werde.

Vom südöstlichen Kriegsschauplätze.
Man schrcibt aus dem '̂ager von T r a k t i r .

2 l . Dezember-
„Wir sind iinmer im ^iulU' <iuo, schlafen des

Nachts mit Einem Auge und arbeiten am Tage an
immer größerer Veroollkommnnng unseres Lagers,
unserer Straßen, Batterien nnd Nedontcn. Auf das
Hcrbstlvcttcr folgten traurige, nebelige, Wintertagc;,
znerst Regen, dem >vir zwei Fnß hohen Koth ver>
dankten, dann Frost, der unsere durch den Regen ver-
dorbenen Straßen wieder herstellte, nnd endlich Schnee,
der unscre Verge mit einem so blendend weißen Tnchc
bedeckte, daß die Angen dadurch leiden. Am <!1. De-
zember hatten wir 14 Grad Kälte, henle. 2 l . . hat
sich die Temperatur außerordentlich gemildert, aber
der Schnee ist geblieben. Man muß unsere Lager
in diesem weißen Winlcrschmuck, unsere Leute in ihre
warmen Krini'Kapuzen gehüllt nnd die Kalte, diesen
fnrchll'arstln aller Verbündeten Nnßlandö, verspotten
sehen. Von allen Seiten hohe. weiße, dmch den
Schneerefler nahe gerückte Verge, rechts das Vaidar-
thal. links Sebastopol, zu unseren Füßen das Tscher-
naja.Tbal. Alles in dasselbe Leintuch gehüllt. Wahr«
haftig, es gleicht einer Opern<Szenerie. nnd die Mu-
sik des (5. Linirnregiments. welche eben unter dem
Zelte des Generals eine Symphonie aus dem „Nord<
stcrn" aufführt, trägt zur Ill.ission noch bei. . . Ich
wußte wirklich nicht nuhr, was ich Ihnen erzählen
sollte, als nns ein Befehl zukam. ni:s bereit zu hal-
ten, bei dem e:sten Signal auszurücken. Man sagt.
die Russe» haben sich gegen Aaidar zusammengezogen
und würdcn wahrscheinlich versuche», auf die Division
des Generals Auteinarrc den Angriff zn erneuern, der
ihnen am i>. Dezember so schkcht bekam. Vorläufig
feuert der Feind, der. wie ich Ibnen sagte, einige
l0<1 Meter von uns entfernt ist. seit einer Halden
Stunde Kartätschen ans unö ab, die von einem klei<
»e». zuckerhutföl'migen Hügel, zwischen den Valterien
Vi!boquet ui:d Gringalet, auszugehen schein,'». Die
Olistcnz dieser Batterie war uns bisher nicht bekannt;
w.-chlsch.-inlich ist sie erst neuerlich errichtct worden
nnd die heutige Kanonade zweifelsohne ei» erster,
übrigens sehr unglücklicher Versuch; denn die Gi-schosse
schlagen wenigstens lOl) Meter vor unsern Verschan»
znilgen ei». Bis hcute erwiederte uxsere Aetilleric
das Feuer »icht; iven» es aber die Russen nicht
bei diesem Vl'rsnchc belasst!. so iverden wir auf die ,
Konversation eingehen, was uns wenigstens eiue Z>>r- -
strruuug m,hr verschaffen dürfte. Weil ich gnade »
von Ze>stre»!lng sprschc, so darf ich nicht vergesse», ^
anch von unscreiu Tbealer zn er;äl>l>'l!. Dasselbe l
sührt den großartige» N.ime» ! Tbe.Uer an dcr Tsch»^ s

^ imja; es ist im ^agcr der l . Division des 2. Korps
crbaut und von Dilettanten. Zuaveu, Jägern und In>
fanteristen bedient; das Damenpcrsonal ist ziemlich
reich; zwei Marketenderinnen! Mit diesen Hilfsmit'
ttln spielt man die nelicslen Vaudevilles, und wie!
Der Theaterzettel kündigt Eine» Herr» und Oine
Dame :c. an."

A l l 6 ) l l st
miö >c>n Protokolle der lwn ^cr IentrlllluimnlissllNl

.U«r Crsorschllng und Erhaltung dcr ^„l idcnkülolc

nilter dcm Il<irlitzc dco k. k. Herrn Sektiliil'.'chess

i i a r l Frcihcrrn v. C ; o c r > l i g um l.'j. ^loucm-

bcr l8.>5 «U'^chlUtclU'il J ih t l in i .
(3ch!us:.)

I » der Spitalkirchc zn Rottenmann befindet fich
ein Betstuhl, den der Berichterstatter für eines der
bedeutendsten Alterthümer des Landes hält. (5r ist
zweifipig. von sehr schöner Anmdnung und mit sehr
gut ausgeführtem Schuihwcrkc; an der Rückwand
die Namen! I'ViVll^-ic!^ n»d ^lroiu)!'!', den Rcichs>
adlcr und das potligiesischc Wappen, dann die weitere
Alisschrift: .l<>>u><, ^lixin ^mu». .^. ^ . . l . 0. l l .
Vono <l<,i»i,ii 1Ki4, endlich der B>lchst<ibe >^., wabr<
schcinlich ein Meisterzeichen. Das Ganze ist gut er>
halten bis anf den Obcrtheil, welcher gänzlich seines
Schmnckeö beranbt ist und eine kahle Fläche zeigt.
Es ist dieses Werk seit seinem Entstehen noch mit
keiner Farbe angestrichen worden.

Wenn es aber befremdet, ein solches kaiserli»
ehcs Denkmal in einer kleinen ärmlichen Kirche zu
finden, so fällt das Datum der Verfertigung (fo
lange nach dem Tode Kaiser Friedrichs) »och mehr
anf.

Der Berichterstatter vermag vorläufig über bei«
ocs kl'iue weitere Auskunft zn ertheilen, er hat sich
jedoch au den Pfarrer in Rottenmann gewendet, um
;u erfahren, ob nicht noch fthlende Bruchstücke die«
ses Objektes sich daselbst vorfinde», so »vie. ob über
die Entstehung dieses Werkes und seine Aufstellung
in Rottcnmann nicht noch Näheres in Erfahrung zu
l'rmge» sei.

Die Zentialkomnussioil vervollständig! mit die«
se» interessanten Notizen ihre Verzeich»ifse der Bau«
oenl'malc Oesterreichs.

Der Herr Vorsipenöe geht hierauf ;ur Erol'te.
rung derjenigen VorlVhnmgcn über. wclche gelroff.'il
worde» si»o. nm die der ^ntral-Kommissio» instruk»
liolismaßig obliegende Pflicht der Velöfftntlichung
ihrer Verhandlllngen lind ^cistungen zur Erfüllnug zu
bliüge», Bishl-r stand die gcdall'te Zexlral'Kommis-
sto» mit dem küüst- und allertbuinfreuxdliche» Publi»
ku», bloß dllich die in der „Wi.uer Ztg." veröffeut«
lichlcn Protokolls-Auszüge iu Verbindung. Da es
wüüscheiiswerlh erscheint, diese Nachrichten über ihre
Bl-rbandluügen in alle, Grönländern lnöglichst zu
vl-rbreilen, u»d da sich iviederyolt das Verlangen
darnach kiiud gegeben hat, so beantragt der Herr
Vorsitzende uud beschlicßt die Zentralkommissio». die
Bitte an Se. Erzellen; dcn H,-rrn Miüister des I»-
,,ern Freiherr», v. B.ich. um die geneigte Verfügung
zu richte», durch welche die offizielle» ^aiideszeit»»-
geu znm Abdrli.ke der in der „Wirner Zeituilg"
veröffe»llichtr» Piolokolls > Auszüge a»s>fmderl, >vä«
rc». Die Haüptverösftullichnng der Zenüalkoinlnis'
sion, dlis I.Uül'Ulh. schreitet, nach^m die Kunslbei«
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lagcn großen! hcils zn Eü^c gcbracht, i,n Druckc vor.
Nachocm jcdoch dic Hiualisgabc dicses nmfasscndcrc
lvisscnschafüichc Ansfäpc enihaltcnden Jahrbuches ini'
»ncr eiuc gcraum.- Z^it in Anspruch nimmt. wahrcnd
in den Sammlungen d.r Zcntrallonunission sich Zcich-
unngcn nno N'olizcn übcr mannigfache archäologische
Gege-lslän^c ausl'äuscu. lvclchc ouich ciuc beschlcii-
uigte Vcröffcutlichung crst ihrcu Wcrlh crhaltcn. so
bcschlicßt dic Zcntralkomnussion übcr Anrcgling dcr
Hcrrcn Mitglicder. Mnüslcrialrathc« R'iiter v. Ncich
nnd Äi'iiustcrial'Sckrclar Dr. Hciecr, ciucn bereits
früher von ihr gefastt.n Vorsah zur An^fuhrling zu
bringen liuo cinc archäologische Mo,»»Umschrift hcranü-
zugcbcu. Dicse Monatoschrist soll enthalte», Aussäpe
allgcmcincn InHalls zur Erwcitcrnng i> -̂ Vcrständ-
uiß für Knnstgcschichtc nno ^lltcrthnnlSkundc, dir
Anfzählnng, Bcschrcibnng nno knnstgcschichlliche Er»
klärnng von monnnnnlalcn Banwcrkcn, worüber die
Koüscrvaiorcn, dic Ballbehörden nnd anDerc, Zentral-
kommissionen berichtet haben, Notizen übcr dic dnrch
dic '̂andcobchordcu zur ^cuntniß dcr Z^ntralkom-
lnission gelangenl-eü archäologischen Funde, Erörte-
rn>'g von Fragen, die si^h auf dic Erhaltung n»d
3l'es«aura>ion t'rr Banoenllualc bcznhcu, und knrzc
litcrarischc Notizen übcr knnstgcschichtlichc Wcrlc. Dic
Monatsschrift wird dcn T i tc l : ,.MitthciIl»ngcn dcr
f. k. Zentralkoiuinissioll fur Erforschnng und Erhal<
lung dcr Vaudenkmale" au sich tragen nno nnlcr dcr
pcilnng dcs Hcrrn Vorsii)cudcn Freiherr» v. Ezörnig
reu Hcrrn Karl Wcil> rcdigirl wcrdcn. Mit ecm t.
Jänner l8.'!l> locrocn dic Mitthcilnngcn zu cisch î-
uen beginnen, d^ dcr Stoff für mcyrmomulichc îc<
fcrungcn brrcils vorlicgt. Dcr Prciö dcrscll'cn soll.
um drrltt Vctt'l'citnu^ zn fördcvu. so billig nlö mög-
licl) t^sU'lU. und cs soll dicscll'c in dcr Sta^tsoruclc-
rei gedruckt wcvdcn. Obwohl cuolich dic „M'itchci-
lnngcn" drn Cl)lU<iklcr ciucv <iuulichcu, dcv ^cuirlil-
komniissiou iuslniklionöuiäßig zur Pftlcht gcmlichlcu
Vcröffcutlichl,u^ cm sich lr.i^cu, so soll hirrvoil doch
schon vor!äl,si^ dic qcscnüchc Anzcigc »ui dic l. f.
Stalthalll lci ^tindcht wcvocu.

Oesterreich.
W i r n . !». Iä'uucr. Dcr gcstrigc crstc Hofl'all

war scl>r z^l'lrcich bcsucht. Schon l'̂ lc> ii.ich ^ Ul)r
fnlltcn sich dic ^cväumi^cn pracht'.'ollcn Sälc mit dcn
grladcucn hohcn Gästcn. Sc. Maj.stl'il dcr Kmscr
crschicn nach l> Uhr in dcr f. l. Uylc.ncn-Ol'cvstcn-
Nuiform <in dcr Sc>tc Ihrcr M^jcsim dcr Kliiscriu,
Allcrl)öchst:<'c!chc ciu rcich nut Gold ^cslicktcs Klcid
von weißcm Scidcllslofsc. auf ocn, Haupt cin Vril!an<
tcN'D,adcm trug. Iyrc ünscrliche Hol)citc>l dic Hcr-
rcn Erzycrzo^c uud Fraucn (irzycrzogiunrn l'^lcitc^
trn Ihrc Majcstätcn. Uutcr dcn Gäslcn l.cmclktc inan
dic Hcrrcn Miiuslcr, dic Gcucralc. lilicn Tl)cil ocil
Offizicrtorpö dcr Garnison, ric Fürslcn Licchlcnstcin
und Schmarzcul'cr^; vom riplomaüschcn Hiorpö dic
Gcsanctcn von Hrauttcich, Vclgicu, Vaicru, Sp.iuicn
u. s. >i>. Alich dcr königlich prcu îschc Flügc!al>ju!ant
Odrrst u. Mautcufscl ivar unlcr dcn Gäftcu. ^m
Gauzcn dürslc daö Vallscsl l'ci 400 Pcvsoücn vcr>
sammclt hal'cu.

— Das hohc Ilisliz'niuislcrilim hat l'cslimmt,
daß dcn zur AuM'uu^ dcö R'ichlcramtcv l'csähigtcn
Pcrsoucn dacl Rccht zust.y!, sich in ihrcn cigcncn
Rcchtoangclcgcuhcitcn scldst zn vcrtrctcu.

— Dic Nachrichtcn von ocm hcuti^cn Eiöstande
auf dcr Douan hal'cn nichts Vcnnrnhigcnoc,?. Dic
Hälfte dcö Hanptbcttc,) an dcn Vrückcn ist fici. Von
dcn Vrnclcn al'irarl^ dis Fischamcno uuo von N'u^
dorf aufirärts l'io Grcifrnstcin stcht dcr Stojz nl'cr
dic i1"nzc '^rcilc dcö Wasscr^. Au dcr oocrn Donan
ist l'iö jrnl lcin Thauwcltcr ciugclrcicu. Eö slcl'l
somil zu hosfcn, das; dcr S«o>) , iv l̂chcr uoch dic
line Hälslc tcr gropcil Vrüclcn ciuui^nmt, sich
rhcr löscn ivivd, a!ö dcr ^i^^ai:^ von obcn nach-
koinnü. Nur für rr» Z.Ul. al« noch großc, Hiä!tr
cintra'lc. lino dacz Eî a/schicbc in cin Oauzcs zusam«
mrnsricrcn inachic, wärc Glliuo zu Vcsolguisscn vor>

handcn.
— Dcr Vodcn, ans dcu> das chcmaligc O^roii

stand, wild zur Erbauung inchrcrcr Häuscr vcriucndtt

ivcrdcn, d'5 soll ?asc!l'sl ciuc ucuc >̂as>V cröffuct
ivcr^cu.

—̂ Dic l. k. priv. Staatvciscubahngcftllschafi
ocal'sichtct, in allcn grö>3clcn Stationen dcr ihrcr Ver-
waltn,!g liuicrstchcndcn Eiscnl'ahnüuicn zur Ansl'i!«
dnug ^cr Arocitcr Sonntagsschnl^n cinzufi'chrcn, wic
solchl, auch in ocu gröj?,crn Stationcu dcr Staat^ci-
scn!.'.'I)!',cn l'cstchcu.

— i^lchrcrr llngarischc Vorstcnoicl'händlcr sind
nach London gcrcift, um dort Vorstcnoicl,'^icfcru»gs-
kontraric für oic cuglischc Armcc für da^ kommcn^c
Frühjahr aozuschlicŝ cu.

— Dcr Hausmann ^'andvl'cr^cr aus Ratibor,
n>ar vor ^nrzcu, ans cincr Gcschaflsrcisc in Ungarn
plöplich verschollen. E^ entstand gcgründctcr Verdacht,
oas) dersclbc crmordct uud l'eranot inordcn. Dic
„Schlcs. Ztg," nicldct iniu das Rcsnltat dcr von
ciuem Vcrwandtcn dcssclbcn gchaltcncn Nachforschun-
gcn. ^andsbcrgcr traf mittclst Eiscnbahn nl'cr Pcsth
in >vcrcz am Spätal'cnd cin, nahm Vogis in ciucm
dcr ocsscreu Gaslhänscr des Ortes und wnrdc Sci-
tcns des von scincr Aulnuft schon unterrichtet qc-
wcscncn Wirthes auf das Znvorlolnmcndftc cmrfan-
gcn. Vcl)tcrcr übcrlicß dcin G^st znr angcblich grö-
ßcrcn Vcqnemlicht'cit sogar das cigcnc Schlafgemach.
Nach Aussage des Gaslwirthcs >>ll nun ^andsbcrgcr,
nachdcm cr etwas Thee gctrnukcn, ausgcgangcn lind
seit diescr Zcit uicht mchr zlirückgekchrt scin. Diese
Auösage war jcdoch durchaus nnrichtig lind schicn
lcdiglich daraus ocrcchucl zn seiu, von der Spur des
vcrüdlcn Vcrorcchcns aDznlcitcn, dcnn crhcl'liche In -
oizicn führten znr Annahme, das; dcr Oaslwirth nntcr
allcn Umständen von dcm Vcrblcil' sciucs Gastcs
loisscn müsse. Vcsondcrc Schivicriglcitcn stclltcn sich
glcichwohl dcm cncrgischen Eiuschrcitcu gcgcn dcn
crivähntcn Wirth cntgcgcn. dcnn iloch stand dicscr
unlcr dcm Schutz l'ishcrigcr Unl'cscholtcnheit, noch
wavcil dic ansgcstclltcn Gcgcnbcwcisc nicht in solchem
Mastc gravircnd, daü sie cin alchcr^ca'öhlllichcö Vcr>
fahren rcchlscrligcn konnten. Allein dic nncrmüdcte
Sorgfalt des nach seincm Schwagcr forschenden Vcr-
waudtcn wußte die Vermittlung einer cinfwstrcichcn
Personlichkcit zu erlangen nno in Folge der hierauf
ausgeuommeueu Haussuchung in jenem Gasthause
fam ciucs dcr schändlichsten Vcrbrcchcn offen zn Tage.
Vaudsl'crgcr wuroc in dein ihm angewiesenen Schlaf»
zimmer, ivelches cr seit seii.em Eintritt nicht wieder
verlassen hatte, nntcr Mitwirkung des Wirthes nnd
noch dreier Genosscu, darunter ein Fleischcr, im
Schlafe förmlich abgeschlachtet, sein ^cichnam in einen
znr Anfbcwahrunq alter Wäsche dienenden Kasten
verpackt und an diesem Orte uoch vorgefunden. Ein
Dicustmädchcn oeö Gasthauses, welches am Tage
nach jcucr qraueuvollen Unthat das lV'trcffcnde Ge-
inach alifräuunn wollte, fand anf dein Fn^bodcn
Vlutlachcu; auf ihrc Nachfragc wurde ihr unter Zu-
stellung ri„es erheblichen Geldbclrageö Stillschweigen
anenlpsohlcn, sie soll es aoer gewlsen sein, wclchc
zunächst die ivichtigsten Anleitungen znr weitern Ver-
folgung der hier »czeichncten Spuren gegcbcn hat.
Der Unglückliche hinterläßt tiestrancrnde uno trostlose
Kinder, sliuc Galiiu ist vor knr;cr Zcit dcr Cholera
erlcgcn. Die dcn Mordgcscllen gewordene Ventc soll
etwa 2^0l) Thaler l'ctragen habcn.

'R' i e n. 1l). Jänner. Alle bisherigen Gcrüchlc
über den Stand dcr Vcrhandlnugeu >nit dcm Kabincl
von St . Pctcrsbnrg bcrnhtcn auf bloßen Wünschen
und Vcrmnlhnngcn ohnc positivcn Anhalt. Zlim
Thcil ivnrdcn sic den Z'vccken dcr politischen Partlicn
in Eliropa ang'pastt oder den Intcrcsscn dcr Spcku»
lantcn ans dcn Gcldmärficn Enropa's. Sichere An>
schauuî gcu iviio man jcdoch in Vä!?c gcwiuncn, da
dcr Tclcgi'aph bcrcito die Millhcilnng von dcr Hcrlnnst
ciucs öst.'rrcichischcu Kuricrs aus Pctcrsburg brachtc,
desscu Aul'unst in Wie» biuncn ^^ Stnndcn crwar»
tct wird. Es wird sich dann crst crmcsscn lassen,
»vclchen Eharaktcr die Fri^cnsnrignug Nus'lauds, dic
sich allcrdiugs i,u AllgcinciUlN kund gcgcbcn hat, in
cincn! dcslimntt formnlirtcn Akt anniüunt. nnd irclchc
Konscqncnzen sich darans zichen lassen,

Gcst.rn sind dic hicr l'cfin^lichcn Miigücder dcr
österreichisch >dcntschen Mnnzlonftrcnz zn ihrcr crstcn
bcrathcndcn Sipnng zusammcugclrclcn.

Dic in Icnter Zeit ninlanfcndcn Gerüchte in Vc<
trrff dcr Ucberlasjung rcr Wicn - ̂ inz - Salzbnrgcr
Vabn lonzcnlrircn sich gegenwärtig anf die dem An-
scheine nach bcgrnudctc Nachricht, daß die Gcsellschaft
Mcrck-Lindheim (auö Norddcutschland) unter Vctbcili-
gung der ö'sterrcichischc» Krcditbank die Konzession er-
halten werde. Als Bewerber um dicse Vabn zabltc
man anßcr den angeführten den Pariser Kredit Mo»
bilicr, dic Nordbahn^ nnd eine englische Gesellschaft,
woraus sich ergibt, welche lukrative Vcdcntung diesem
Unternehmen beigckgt wird. (Ocst. Ztg.)

— Se. k, k. Apostolische Majestät hab.» mit
Allerhöchster Entschließung vom 2 l . Oktober nnd
<̂>. N'ovcmbcr ^<^ /̂i dcr Vuschlehradcr Eisenbahn«

Aktiengesellschaft die angcsnchtc definitive Vewillignng
znr For!sc!)»ng nnd zum Betriebe dcr bcstehcnden
Pfcrderiscnbahn in der Richtling von Wcjhybka nach
dcm Vuschtchrader Kohlenrevier, sowie für die Anlage,
lind den Vetrirb einer Lokomotiv - Eisenbahn in d>r
Richtung von dein Vnschtchradcr Kohlenrcvicr nach
Kralnp nlit Einschluß dcr Zwcigbahncu zu dei, ^ol'<
lcugrubcn zu ertbcilcn. die Ucbcrlragung dcs Privi«
lcgiums dcr Prag-^auacr Eiscubahn an die genannte
Allicngrscllschast allcrgnäoigst zn gestatten, nnd dic
Konzcssions «UrknnOc zli erlasscn gcrnbl.

— Die sicbcn Gründcr der Kreditanstalt für
Handel nnd Gcwcrbe hattcn hente Vormittags nm
ll) Uhr das Glück, von Sr. 'Majestät dcm Kaiser in
Gesammtheit empfangen zn werden. Se. Maj. trat
denselben, dic in ehrfurchtsvoller Entfernung sich der
Reibe uach aufstellten, hnldvoll rntgegen, worauf
Fürst Schwarzcnberg als Präsident des Verwallnngs-
ralhcs dcr Anstalt das Wort nahm nnd Sr. Maj,
dcn tich'tcn Dank für die Vcrlcidnng dcr allcrhöchstcn
Vcwillignng nutcrlbänigst zn Füßen lcgte. Sc. Ma»
jcstät geruhten diese Anredc huldvoll zn erwiedern.
Nüd ivaildtcn sich dann an die einzcluen Mitglieder,
die anf's Frelindlichslc überrascht wurdcu, als sie ans
dcn guädigcn Pcmcrknugcn Sr. Majestät ersahen,
daß dcr Kaiftr sic persönlich erkannte, olmc daß sie
A!lcrhöchstdc>usclbcn namentlich vorgestellt wnrden.
Besonders wurdcn dic drin Tl'rm, fcrner stehenden
Pcrsönllchkcitsn dnrch die speziellen Vcincrknuqcn d.-s
Kaisers, die sich bci Freiherrn v. Notbschild anf dcn
Tranerfall in seiner Familie, bci Herrn v. Lämel
auf dcsscn Vcwcrbnng um die böhmische Eiscnbah»^
bci Hcrrn v. Habcr auf dtn Dicnst scines Sohncs
als Kavallerie »Offizier in dcr kaiscrlichcn Armec be-
zogen, anfs innigste und dankbarste crgriffrn.

(Ocslcrr. Ztg,)
W i e n , 12. Jänner. Gestern ,^rüh « Ubr ist

mittclst Staatsbal'n ein k. russischer Kuricr von St.
Pctcrsbnrg mit Dcpcschcn für den k. russ. Gesandten.
Fürsten v. Gorlschakoff, hier cingetrosfen. Ein k. österr.
Kurier, mnlhlnaßlich Graf Sczcchcnyi (Bruder), bat
erst am 7. Jänner Morgens St. Pelersbnrg verlassen
nnd die Reise nach Wien angetreten. Der f. rnss.
Militärbevollmächiigtc. Herr Graf Stackclbcrg, welcher
jedcnfalls anf die Friedcnsverhandluugen Bezug neb-
mcude Aktcnstüeke (etiva ucnc cvrutuclle Instruktionen)
überbringt, wird im ^ause der nächsten Wochc in Wien
erivartct. Dic dnrch Knricrc gcbrachtcn Dcpcschcn er-
gänzen übrigens nur den Geschäftsgang, da dcr In>
halt dcr Dcpcsibcn schon früher dnrch den Telegrapbcn
znr Kennlniß der Diplomatie gclangle nnd dlirch dcn
Tclcgraphcn allch schon ,vicdcr nach Paris und Vondon
bcfördcrt wnrde.

— Dic Bevollmächtigten znr Münzkonfcrcnz ver>
sammelten sich gestern znr ersten ordentlichen Sinnng.
Die Konfcrenzverhandlnugen dürften 4 bis >> Wochen
in Anspruch nehmen.

— Aus guter Quelle vernimmt nmu, daß in Be-
treff dcr Wiener Induslrieausstelluug die Anordnnngen
dcr bezüglichen allerh. Entschließung, wclche lautet:
«Daß die nächste in Wicu abzuhaltende Industrieaus-
stellung i,n Iahrc l̂8.̂ !) abzuhalten und znr Theil-
nahmc an dersclben auch die Industriellen aus den
mit Oesterreich im Zollverbande stehenden italicnischl'U
Staaten. so wie ans den Staaten dcs deutschen Bn" '
des einzuladen sind," bei der Durchführung dcr m"
tbigcu Vorarbciten maßgebend bleiben, und daß bis
j'.'ht keine ncuc Allcrh. Entschließnng dießfalls ersic'!'
sen ist.
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— Dieftr Tage si»d alls der Gegend voil Dres>
den. Freiberg nild Meißen :>.'» Schlosser, Tischler nnd
andeie Handivlrker nebst Weibern und Kindern »lach
Serbien abgereist. Sic sind nach Maidanpek cnga-
girt, wo seit einigen Jahren der Else»,- nnd Knpfer-
bergbau sebr schwunghaft betrieben wird.

— Die Leguna. eines zweiten Geleises mis dm
Eisenbahnlinien der k. k. prio. Staatveisenbahngesell-
schist wild im Frnjahr begiillien. Die dazli benöthig-
ten Schienen, im Gewichte von ^78,972 Zentner sind
bereits bestellt.

" Aus Anlaß eines speziellen Falles hat das
Finanzmiilisterilim den Gebrauch der (sogenannten ein-
nrmigen) Schnellivagrn, bei alleil allsübcnden Acm>
tern abgestellt.

' Die englischen Telegraphengescllschasten haben
für die über Ostcndc liach Großbritanilien lind Ir<
l'Nid zll befördernde!! telegraphischrn Depeschen sämmt-
liche Bestimmungen der Telegraphenlonvcntion zivi-
schl» den Staaten des denlsch - österreichischen Tele-
ann'henvereines. Frankreich mid Belgian vom 2!).
vUini lttk.';, angenoinmen.

V r i'l ,i n, 9. Jänner. I n der gestrigen S i ; -
^'"g deö großen Gemeiilde'Ansschnsscs wnrdc mitge.
^^'llt. daß das zum Anfban einer Realschule in
^n'l»l> bcnöthigte Kapital von N!0.<100 si. im Wege
^>lr Anleihe miüelst Subskription bereits gedeckt ist.
Den Hcvren lind Oemeinderaths< Ansschußmitgliedcru,
^^ slch „»„ h j ^ - wichtige Angelegenheit verbellt ge>
"'"cl't haben, wlirdc der Dank der Versammlung cin»
lNnimig dargebracht.

Spanien.
Ans M a d r i d schrcibt >uan nnlerm 2. Jänner:
«Die Königin, von ihrem Gemahl begleitet, prä»

sidirle hellte die Ei»srl)nlig nnd Eröffilling der nenor«
gauisirten Gerichtsböse, wobei der Juslizmiuister eine
Rede hielt, worin jedoch alle politischen Anspielungen
vermieden waren.

Die calalonischeu Tarif-Abgcordnttcn wollten we»
".en der scilhcrigcll Erfolglosigkeit ihrer bei der Rc>
N'ming gethanen Schritte abreisen, haben sich aber
durch Madoz nnd Concha, die ibrer Sache die kräf-
ligslc Vettretnng zngesichert dabei,. einstweilen znm
Vleiben bewegen lassen. Man ist hier überzeugt, daß
tie Regierung zulept die catalonischen Fordcrnngen
ücnehmigen wird.

Dic Zinsen der anöwärtigeu Schllld werden die»
srs I^ihr bloß in Madrio nnd binnen einer beschränk«
tln Frist in PlN'iö. „ i ^ t aber zugleich, wie bisher, in
"ndo» bezablt werben; nach Adlans jener Frist gc>
^l''ht die Zahlung ilnr in Madrid. — Das falsche

s i i?< '^ ' " ^ ^^ ^^' Omfl'chrnng der Zivilehe beab>
d f r ' ' « ' " " ^ ' l " l ^ " d dadurch, daß der Ministerrath
dir s ",^^" ^ ' " " Geseyent,l.'iirf vorgelegt hat. der

. '" t l^ igsn Miübränche bezüglich der Heiral^i>z.
" E i l i g e n s,n.

will ftinc ^ " ' " ' " l l O'Donnesl geht es bcsser. Man
regeln attrn'f '""^ "^"varten, bevor lvichtige Maß-
Umgs.wiw/. '' ' ^ ^ ' " ' waö namentlich von der
^ ^ s ä l l / ' i , ^ ^ " ^ ' ' " ^ « " ' " Die Zabl der
'''^' Dnrchsch..^ " '^ b>U im J a w , « . ^ dic gewöhn-

^^»'<!. ; .hl um 2000 überstiegen.

blo « N ^ P ^ " " " ^ .̂̂ ' ^ ' " 'U ig ten Slaalen ist. wie
b'e im "> /'. « '^ ' " ^'"'^' " l ' ö l ig . cilö Vergnlnng für
^^^ ' f f t „s , ' / , "^ ' . ^"' Nsts"schifffah!t vo,l Dänen,arl
me ^ , „ / , l ) m ' / ' ' ^ " ^ " " " ^'^ "^'' " ' ^ ^ Snni.
jeiisr (f,,,.,^, ^ ^ ^ u»c> dann znv Unterhaltung
zahlen. ^""a.c>l einen cnisprechenden Veitrag zn

Afrika.
d'cn . ^ d e n ' ^ ' ' " ' ' ' ' ^ " " ' " « ' ' U ' " ' ' " " " t dcn S tn .
b e a m n ^ / 7 ^ ' " ^ d.« I s t b m n ö von Snez
ten m . f ' 5 . l . ' " ' ' - ^ " ' " ^'"' ^l'ckönig von (5,M.
ist f" ' ^ ' ' ' ^ " ' " d s t e e.npf.,,^n, C'baralterisnsch
^ i 5 ^ ' ^ u W m ' a . d . e ^ V i z e k ö n ^ g,gcn die
i l . . , ^ ? ' " ' " ' ^ " " " U ' l u " ' "'"chtl. Wiew.I' l ro>,
^ " s ^ ' f o r d e r t sich ,,, ^d^.c.,. ^'...^.. ^ , , , , „ „

der Einladung nachzukommen, lind Herr von i!essepZ
bemerkte-. „Eure Hol'eir beba»?el!> diese Hcrren »vie

^gekrönte .^änpler." „S ie sino auch in cer Wirklich-
keit", erwiederte der ^ e k ö n i g , „die gekrönten Hänp-
lcr der Wissenschaft," Anch ersnchle er die Kommis«
sion. sich anch mit anderen Arbeiten zn beschäslige»,
welche er im Innern deö ^andeö beabsichtigt.

Amerika.
„Morning Herald" berichtet anosnhrlich über ei>

nen Vorfall in Hongkong, bei welchem der dortige
amerikanische Konsnl die britische Gerichtsbarkeit nicht
anerkennen wollte. Die Polizei hatte Nachricht er«
halteil, daß am Vord deö amerikanischen Schiffes
„Ncindeer" ein Zimmcrmann in Fesseln liege und
von dem Master deö Schiffes, Nichols, heftig ge-
schlagen worden sei, während das Schiff im Hafen
von Hongkong ankerte. Die Sache wnrdc untersucht
lind das britische Polizeigericht vernrtheiltc den 'Master
zn Ktt Dollars Geldstrafe nnd zn 2!i Dollars Ent-
schädigung an den Gemiöhandelleii. Der amerikani-
sche Konsnl aber, der bci dcr Verhandlung zngegen
war. protesurte gegen die Inrisdikiion der britischen
Vehörden, weil die Sache sich am Vord eines amê
ranischen Schiffes zngetragcn habe. Der Master sei»
nerseits erklärte, daß er nicht einen (5ent zahlen wer>
de, woralif der britische Polizeiriehtcr ihn dem Ver»
irahrsam des Hnissiers nbcrantwortetc, mit dcnl Ac<
fehl, ihn einen Monat in gcfä-iglicher Haft zn Hal-
ten. wenn er die Bezahlung der Vnße zn vcrwei«
gcril forifahre. Da lepteres der Fall war, so for»
derle der Hnissier ihn alif, ihin nach dem Gefängniß
zn folgen. Er ging doithin Arm in Arm mit dem
annrikanischen Konsul Kecnan; als aber der Hnissier
ihn einzutreten ersuchte, vtrsetUe .tteenan, es sei Ni>
ch>.'!s von den, britischen Polizeilichter Hillier erlaubt
worden, vorher z» diniren nnd erst am nächsten Mor»
gen zurückzukehren. Sie wollten nicht znlassen, dasi
der Hnissicr sich nach der Wahrheit dieser Vehanp-
lung erkundige nnd suchten sich ihm zu entziehen.
Dieser ergriff nnn Nichols, um ihn zu verhaften,
wurde jedoch von dem Konsnl mit den Worten bei<
seit gejchoben: „Bedenken S ie . mit wem Sie es
zn thlin haben!" Darauf lillen die Vciden hinweg,
der Hnissier dinter ihnen her, nnd als jene am Nfer
ein Boot nahmen, welches sie an Äord des amcrila»
nischen Dampfers „Powhattan" brachte, wnrden sie
von dem Huissier ans cinenl anderen Vootc verfolgt,
aber nicht mehr erreicht. Anf diese Anzeige hiervon
schielte die britische Polizeibehörde den Ober ' In ten,
dantcn May nnd den Huissier Martin mit einem
Verhaftsbefehl an Vord des amerikanischen Kriegs»
schiffes nnd verlangte entweder die Anöliefernng des
Flüchtigeil oder die Zahlung der Geldbuße. Der
amerikanische Kapitän Mac Elunel) gestand nicht ein,
daß Nichols an Bord sci nnd erklärte, daß. seiner
Ansicht nach das Verfahren der britischen Behörden
dnrchanö nngeschlich sci. und daß er selbst nicht an°
stehen wnrdr. sich mit bewaffaeler Macht jeden, Ver-
such zu widersetzen, über amerikanische Bürger auf
amerikanischen Schiffen im Hafen von Hongkong
britische Gerichtsbarkeit ansznnbe,!. Indeß wurde
dic Geldbuße später doch bezahlt. Nun lud das
britische Polizcigcricht aber noch den amerikanischen
Konslll Keenan vor, und da dieser sich nicht stellte,
wurde kin Verhastobcsehl gcgen ihn erlassen, und
?cr Prozeß wegen gewallthätiger Befreinng eines
Gefangenen vor dem Obergcrichtshof gegen ihn an-
hängig gemacht.

Telegraphische Depeschen.
* B r ü sse !, Donnerstag. Der „Nord" me!°

del. die dänische Negiernng habe eine Zirkülarde^
pcsche an ihre Vertreter bei den auswärtigen Höfen
gerichtet, worin sie jede Solidarität mit dcm wesl>
nlächtlich'schivcdischen Vertrage voin 21. December
ablehnt lind wiederholt ihren festen Willen knndgibt,
in gänzlicher Neutralität zn verharren.

^ T u r i n . !). Jänner. Die Deputirtenkam-
mer votirle den Gesepentwnrf wegen Anshebnng von
l<»l)0 5Nann für die Kriegsmarine mit !1A gegcn 1l̂

Stimme». Alis verschiedenen piemontesisehen Hasen
».'ird genn'Idel, dal< politisch.- ^Iiichtlinge in stets
wachsender Aüial'I si,i! ;iimeist na^' Amerika einschif-
fen. Nach Montevideo und Bnenos A'.'ies verfüg«
tei: sich deren erst kürzlich ungefäl'r l<»0 Mall».
Nachdeni die „Patr ia" ihren Prozeß ivegen säimäben-
der Angriffe gegen die sardinische Militärverwaltung
iil der Krim in der obersten Instanz verlor, wl'vden
die Vernrtl'liltcn die über sie vcrsügtc Gefängnißhast
demnächst antreten.

" P a r m a, 8. Jänner. Der Graf Chambord
verweilt seic einigen Tagen hier, Die Verzehrnngs'
steiler alif Spiritns wurdc inl Herzogthnmc herab-
geseftt.

A l c x a n d r i e n , ü. Jänner. Die Suez-
Kanal -Kommission ist alif einem egyplischen Dampfer
zurückgekommen. Die Nesnllate der technischen Unter'
snchnng lallten dem Kanalban sehr günstig, nnd lassen
keinen Zweifel an der Möglichkeit der Vollendung in
<i Jahren.

B o >ll b a y , 17. Dezbr. Sämmllichc Näoels'
führer des Anfstandes der Santals sind in den Hän°

^ den der Engländer. Außerordentlich kaltes Wetter ist
hier eingetreten, alle englischen Mannfakte sind ge-
sallen. Wcchselknrs anf London steigelld. I l l Eal-
ciltta fand nnterin 8. v. M. ziemlich lebhaftes Ma>
nufakturwaren < Geschäft Statt. Der Il ldigo hat ftste
Preise.

T r i c s t . ^2. Jänner. Se. k. l. Hoheit Erzb.
Ferdinand M a l ist von Venedig hier angelangt, lind
ans das Lebhafteste und Frendiglte begrüßt worden.

(Wochenbericht.) Kolonialwaren flan und niedri
ger' Ballmwolle Unlsai) auf ^00 Ballen, egliptische
beschränkt, uilverändertc Preise- Getreide fest; Wolle
iil Folge ansehnlicher Verkäufe bessere St immung;
Oel wegcn starker Znfnhr weicheild; Spiritns sehr
beschränkte Nachfrage.

I n dem Sitzungsberichte der k. k. geologischen
Neichsanstalt vom K. Jänner lescn w i r :

Herr Dr. A. K e n n g o t ! legte einige ansge.
zeichnete Exemplare des P i a u z i t vom Berg Chnm
bci Markt T ü f f c r in Stcicrmark vor. welches
neue Vorkommen mit dem Pianzit von Pian^e in
K r a i n vollkoinmell übereinstimmt. Herr Sektions«
rath H a i d i n ger hattc dcn Pianzeit als ncne Spe>
zics im Jahre l844 aufgestellt, nnd den vo» Pianzc
in Poggend. Ann. d. Physik nnd Chemie l.Xil . 27li
beschrieben. Seit dlesrr Zeit war nichts we,l>r b>'>
kailnt geivorden, bis vor Knrzem der um die Mlne^
ralvorkommcn Steierinarks so vielfach verdiexle Herr
I . E. P i t t o n i Ritter v. D a n n e n sel d t iil Grat)
dem Vortragenden, eine Snite des Pianzil vo» Marl't
Buffer zur llähereil Prüfling zugesendet. Nach den
Ei'kllndigungsn, welche Herr Nitler v. P i l l on i bei
deni k. k. Bergvcrwalter Herrn W o d i c z l a zn Züli
einzog, kommt dieses schöne Harz in dem Kohlenge'
birgszng, der sich von Tüffer westlich über Gon^e.
Hrastnigg gegen Trisail und Sagor hiilzieht, fast in
alle» daselbst vorhandenen Grube», jedoch sehr spar»
lich in Nestern nnd ganz schwachen Bänlchen vor,
Bei Tüffer war nach den Mittheilungen des Gruben^
cigenthümers , des Thonwaren - Fabrikanten Herrn
N a n f e r in ?aibach das Vorkommen anch nur in
Nestern; es wurden jedoch anf :w Zsiitner zu ^age
gefördert. Dieses schwarze Harz. welches den unter
oem Namen Blätter- n»d Schieferkol'le bekannteil Ab>
ändernngen der Schivarzkohle vollkommen im Aus-
s.ben gleicht, anch wie diVse eine dünnblättcrige nnd
stenglichblätterige snicht krystallinische) Absondernng
neben dichten Parlhien zeigt, hellbralinen Strich Hal,
und bei einer Temperalnr über l!00" vollkominc» zi>
einer schwarzen pechartigen Masse schmilzt, angezün-
det mit heller gelber, stark rnßender Flamme ver.
brennt, gleicht bis auf geringe lokale Abweichungen
dem Pianzit von Pianze nnd bei dem zerstr^lilen Vor«
kommen in dem Distrikt von Tüffer bis Pianze ist
;u erwarten, daß hinreichendes Material diefes bis
jetzt sehr selten gebliebenen Harzes in die SammliiN'
gen übergeben wird.

^rnck l.nd Verlag von I ^ n ^ ' n l c i n m a v r H F? V . „ . . b c r g in Rcd^nrI^'V^.b^r^
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an^ dl'iu Abendblatt«? der östcrr. kais. W^uer Zeitung,

Wien ^ . Jänner, Mil lars 1 Uhr.
Das Effektengeschäft war nut Äuonalmie der Aktie» der

Kredi t^ lns ia l t wenig belebl.
Ti.se Altien hoben sich bci reger Theilnahme der E^elus.v

tio» li.^l 22^l. »üd se!,loss.n znr Notiz niedriger, ab.r fcst.
Bauk ^'lltien >r>ar>» auch l^.Iiebl n»d wnrd>» bî < «!«.'» befahlt
Nordbahn Akt ien und Slaat^eisenbahn-Altiü, (le(;tere niil

Riiäsicht an> dir zwe <c Einzahlung A l l — '^ nolivt) war,,i
vernachlässiget.

Wichst >l»d Valuten habe,, abermals bei ftaiseni Begehre
eiNgljogi»,

'.'l,ns!erda»> - . - Augsburg ! l l '/,. — Franksnrt l !0 '/,,
— Haml'nrg « l >,. — ^wo'.n^ —. — kondon U)..",^. —
Mailand <!<)'/.. - Paria l^ l>' / . .
Staat»1schnloverfch!eibungeu z< 5"/« 7!i V. ^7^ ' /«

dctlu .. ^ ' / . "/« «.-!'/. "

detto „ ' it"/« 44 ' , . 4 4 ' , ,
dttto „ 2'/,"/.. ^ ; ' / . - ^ ; ^
brt<o „ l V» 14'/."^'/,
detto d, N, .. 5"/« « ! - 8 2

National-'.'lnlehcn ,. 5"/« 7 7 - 7 7 ' / . .
Lombard. Oeuet. ?I»leh.» ,. 5"/.. Ü0 l»!
Grundentla^-iDblia., '.»i. Oesle,. z» 5 "/.. 74 '/, 75

d.lto au?erer Kronläuder 5"/« «l< 72
Wloggui^.l ^blig. m. R, , , » 5 7« !>1'/,-!»2^
Oedlül'nrgcr delto dclto ,, 5 7„ i ) l - ' .N '/,
Peî h.r l llto de!^ „ ^>"/, !)3 ' / . ' «ü '/,
Mailänder detto detto « 4'/., !M-!)<»'/,
Votlerie-Anlehen von, 7'ahre l>:i^ '.'A:', 2!i4

detto detto 1«,̂ !> 124 124'/.
dctto delto >̂ .'>4 ^ ' / . - " U . i " / .

Vauko-iDbligatioueu zn 'i ' ', "/„ ^ 4 ' / , ̂ i,5
Ä^'s-Akti.» pr. Stml ( '̂hüc Dividcudr) «i»l 8'.<2
^Sll'»N't.l'.i»s-s<tt!.!i !>^-i!0 '/,
Afticu dcr l'stcn. Kndit-Ansl^lt , 22l ' / , "2^2
«sti.ü dcr f. s. Niv, l'si.rr. S^iat.'-

^is.»l'^h»,itslll,ch>,st ^» 2<><» st.
rd.l 5<»<» Fr. ' 3 l 1 - : i ! < V .

y.'ordl'ah» - ̂ ltti.l! 220 '', ^ 22l» '/.
B>lrw^^Vi!l;-^»l!l»d,!.r ^45 "'-47
Prliil>ilv^-iyn>. ^is.xl', l . ^»,!,sil'» l t t - 2 0

1,'tl,' 2. „ >»>l Plil 'ri l 2.'»—!lt>
D.i»,^'schi,'s<'.'l! !>.',! < 84 - ü«.1

d>tt» l!t (5>!>>>,il'!i 1:54 55ii
dltll) :..,' i?ll'yd »85 :itt8

P.fthir K.t!.»l'!mk» - ^llti.!! " ^ - 55 ^
Lloyd Plil'r. Ol'lil,. (>» Si l l 'n) 5 7« i j ^ " "^ / '
Uilircl'.,!),! d.O,' 5"/.. 7 9 ' / , - « 0
Gll'^^üitzcr dcllo 5 7« 72 ^^
Ton.ul.D.nüpsschiss-Ol'liz,, 5»",, 75 7u
Elimi,' - z)i'»!sch.i»c ' 12 '/.—>2 '/,
Oftcrh ,jy ,̂l» st, ̂ 'se «8 '/. ̂  «t< '/,
Windisch^v^̂ .Vl>,V 23 '/. ' 24
Waldsttiu'schl' .. ^»-25'/.
.«.sslcvich'schc „ 10 7. ~N»'/ .
Finst S^Im „ 4,»-4l»'/,
St. iz'.üoi!ö ., 3l)-3!) V.
Pülft) „ 4U - 4tt '/,
^ l . f. vollwichtig^ Dilsa<sii^l.,!l, 157."U»

Tclcgraphischer Kll is Vcriä)t
der Swatspapin'c v̂ n> ^2. Iännn' i^l>.

St>,at,,,chil!ou.l>a)rltt'll!!g.» . >̂ 5p^ l , st. !!, l<!M. 7^ !.vl<i
bctto aus der N^tional-'.'lülrihe zu 5 7, fl. i» ( iM. ^7 l/ tt
^ctto 4l/2 . , «!t!/2

D^r!.he„ mit V.rll)sti»a v, I . <^!i9, siir 100 ft. 12c» ,/4
.. „ „ ., <ti"4. „ «W si. l»:i<!/H

Ol'liliatil'inn d^ lonil'ard. v.ü.t. >.'l,i>chs»<! . . l<» .̂ /4
VlltilN d,r f. f. priv. üstcrr. Staat^is'ül'ahn-

gcscllscĥ st zu 2U0 st., Ul'N eingezahlt :;<>'» ft. A. V,
„lit Ratenzahlung 3!« 1/2 ft. B. V.

Glnndfnü.-il't'ligat. andlltr Kronlaodsr 7:l
Wanl-'-'iltien pr. Stutt ^"2 st in <s. ^ i
ylstit» d.r Kaiftr steid!ü>nits-')il)rdl'ahil

zu <WN ss. C. M 22N5 ft m (5. M
Vlstii'» dcr Vudn^i^.-^inz^uluudnsr B.lhii

zu 25l, fl. ^. M. 2,.,» si i» (i, M
3lllit!l dir öl^rr, Don.ül'Dalupsschiissahrl

zu äl»i),I. <5'̂ /i . 5«ll st, i » ^ , Ä'i,

Augsburg, fur n>>, l^ulot'» (iur. t/»>uld. »!t» ü 4 llft.
Frantturl a, M. lsür 120 ft, siidd. '^.r<

cinS'W.'hr. i»l 24 !/2 st, ,>l>,i. 0>u!!>, > l 10 <> « .l ^ l » ^ , .
Hamluiq. ,>!> <'>>« M.n! B,,»!','. ii.'nll'.!, 52 2 M^n.tt,
i!eudl'N. ,ur ! 'i!f,ind Llc:>!>,^ C'!»!!',» l<!'5!i !l Ml»l>U,
Mai l«! ,^ ,!>r ">l)<» O.st'rr, V.r.. ^lüd.» ! 10 l / ^ 2 !l»i,>»a>.
M rscillr, sur ^00 )>nn!f.'ü,Gulden 1'i« !,2 2 M>'»^>.
P>.r!^. liir ^ ) " ^r.nilVn . . Milr,.'» >.U> 2 ^i.'ücil,
Bular.st. sur 1 tt'nld.» . , . l ' " ' " "^'^ ^ ' ^ ' -̂>cht
K. K. vclllv. M , uz Tul'. ' l l» . ><» l^»n . >'<̂ >̂

Gold« und Sill'ci^-.nft vom 12. Iäm:cv l8ll«.
i t ir ies. G>ld,

Ka l s . V l i m z - D l l l a t . n Ag i» . . . . l « K l 1/4
detto R a n d - dt t tv „ , . . . l ' » 3 / 4 K l
l^«!c! l«I 1U!>!.'«> „ . . . . n l/2 l i > 2
^lapl,'I.!.'u<!'!-vr „ . . . «,42 K 42
EruvrninSdVr „ . . . . <5 !<> l5,!<>
3lu>i. Ii iUuriale „ . . . . 8>)? î  »̂
ssrirdricliöd'l'r „ , , . . i» 7 <»,7
On,zl. SovrnignH „ . . . , l>, 1>^l
Doppie „ . . . . -
Sill'ssagio j l l 8 <! ^/8

Z. 7,^. ( l ^ Nr. 2

A ll k u l l d i g u ll g.
M i l l . Ma i l I kommt >>, d«>m l.üilg.'ll

lZclff.l.lit' auf mchl'.'l'c I,H<)lv jn v.'lgt'bl'ti.

D^m N>ttl'l'tu!) n,l »vcid^n ^ur Bl'nützun^ über-

Il^ffcn, im Eldgcschrsjc' I Wohnzimmer, l Küch '̂

l'tid 1 Bplivkvim Nll', dann 4 Keller, im zw.'iten

Blockil.^'lkc abcr zw.i Wohnziinnur sammt Küche

lind E p . i ' .

.^^m Ht'sä'äftäbttn^' w^d^n di^' rl.'clicldi^cn

3chi'ß>'lallo , im L't^ckwcrkl' al'.r t'i^ b^ugli-

ch>» 1!ok,il>tät>'n l)cin Nnl^rlu'hnn'l zul Vclfl igllng

qcst<'llt. Auch könncn drin Ul>^rncI)>iUl' dil' zum

^t'schäflüd^vicbe nölyigcn lltcnsili^l ;ur '^enltt'

^ül.i ciiiqnäuint wcldcn.

Da5 Kchichstaltglchäud«.' di^'nt dcm Vcrcine

;um V l l qm ' l ^n und cs findtt darin im 2ommc>

oas Bchci^'cnschi^.n, di<' üd l i ^ ' Zelt adcr an

Zonnta^cil A^rndliittcrhaltungcn, im Fasching

mchrcn' Balle 3 t a l l , woran slch in dc'r Rcgel

cine zahlreiche Gcsc!l>chast b.'lhciügcl, dahcr cin

qünsti^er B^r i^ 'ücr fo l^ nur »on der Sol ioi tat

D<ö ilntcinchmciS abhängt.

Dicjenigsn nun, w l̂ch».' di^V5 Geschäft un

scrnchlNl'n »oollrn, hab^n ihre franklrtcn Osfl'ltc

üntcr glau!.lrüidigcr Nachw^isnng ihrcr Mora l !

rat, 3l) l id i täl uî d ihicr Vcrmögcnä V^rh^ l tn l ^ '

>.nü N>. März l. I . dcr g^Vltlglr» Dirckcio,,

^, überreichen; wodri dcmcrkt wi ld , dai) Ofscrtc

unlcr dcln Iahrcs^Micthzins uon l5)l) fl. nicht

angcnommln irndcn.

Von dcr Dilekcion dcs blirgerl. Schühcn-

V<'rcin5 in Laidach am ll>, Iänncr l«55)

Z. 2«. (2)

Wohmmgs - Nlllülldigttllg.
Än der S l . Pctcr' ^inic in ocm lU'U

^bautcn HiUlsc Nr. ^2 smo für die nächste
Ocorgizcit 2 Wohlui l iqcn, jr0c bestchcno
lli 5 Zimmern m'bjs Zugehör, lm i.
Stocke zu vergeben

Dat' Nähere erfährt man zu ebener
^rde daselbst.

3. 22. (.',)

I m K^ffehhause des Gefcrligten sind
folgende Geltungen vom ». Jänner iL56
an zu vergeben, al6:

leipziger I l l lü i r i r te ,
Fliegenoe^ B lä t te r ,
Wiener Tdeaterzeilung,
Frein l'elU'l^tt,
Morgcnpost,
Wiener Leitung sammr ?Ibendblatt,
Tricster Leitung,
âibacher Geltung.

^plter (Hilly.

3. 5,2. C>)

^ «2 M «!> Z^ G s^,
Ein kil^pp an d.r (3>scnl'ahi^station S ^ l -

loch in K'rain liVqrüdl's, mit Z'c^rldach v.r-

schines, in l 2 Wohozimml l i i , l̂ ann CtaÜli»-

a/,, , K. l lcrn, Wülhschaftög'l'ä'ndcn, Hosraum

und Gal t l i l blst.h.ndlS, »naffw qcbalitlu l^.'st-

haus, so wie auch lllic Wicsc uoi'. Il Joch

^!ä1)<-iu,illm zu Brcsouitz »el^'n dcm Scl,kalld»r-

W^r lh, ist ans fr.i<'r Ha»d g.g.u billige Zah.

lnngsbldin^niff.' soglcich zu v.lkanfrl, od^r auf

mehrte Iahrc zn rcrpacht^n.

D c l.ä!)l'r.' Auskunft clth.i lt Herr ?lnt^n

Bchulll'r auf dcr 3 l . Petcrö < V m stadt Nr. «!).

6. 7 l ' " (^)

Aus einem solldcn Prioath^usc
wll'd die ^ l i l t ^gskost für einzelne
Personen übcr dlc Gaffe qegeben.
NähcrcS ist iül Zeittmgs - Comptoir
zu erfragen.
.). 54. (2)

„Lcdcrmvcrkstättc zu vcl kmtfclt."
Einc L.del'erwettslatte, zum größern

Betriebe geeignet, ln Nidmannsdott'
am Saveufcr aelegen, ist gegen bil-
lige Bcdingnlffe zu verkaufet. Das
Nähere ist beim Eigenthümer, Fried,
rich Homann m Nadmannvdorf, zu
clfragen.
Z l!)23. (2^ '

Den verehrten Mitgliedern des
hiesigen Casino - Vereines >vir5 zur
Kenntniß gebracht, das; wahrei^d der
dießjährlgcn Faschingvzcit a,n 9. und
L3. Jänner, dann ^. Februar l. I .
(^esellschafls : llnterhaltungcn nut
Spiel und Tanz, am Itt. und 30.
Jänner l. I . aber Balle stattfinden,
und diese Unterhaltungen jedesmal
um halb acht Uhr ihren Anfang neh-
men werden.

Voli der Direktion des Casino-
Vereines. Lalbach am l̂ z. De-
zeinber 1tt5Z

i i , , 5 8 5 . ( ? )

Kaiserlich-Königlich -^Z!>> "Ul'schl. pril'ilegittcö

^ W ^ Ana the r i l l - M« Mundwasser

WWWWWWM' ftrakt. Zahnarzt und Privilegium^'Inhaber ii, Wicn,
^ W M M W D W s >nne,c Sc.,c>t, G^ii>sch!nid^assi vir. <!0 .̂

M ^ N » , D i e s l ö M ! l ! ! d w >1 sss r . v o l l dcr l l» b !. ')!.! i l' n l r n> et> i ^ i n i s ch e !l 5 . 1 s >I > t a t a >' l>!' l' l ' I r t
^ 2 / ^ ^ ^ M ^ ^ » V n n d d inch c i . m i c P i ' .n ' i i « l 'N' l ' l . ' l>t. l'cw>!>'>t s i 1 , ^<n^ : , . i< ! i ) ^>^>>! ie>cn n l ' l e n ( G e r u c h ^ u C d e i u

M u n d e , b / i ver,>n1, ' !ä, ' f i , , t>r N . i n i ^ ü , ! . , , ft',v^l,l f u n s t l i c h . l - a ! l,' s, o h l c r Z ,i h n e > , u ' W u r z e l n
« Ü « « « v l « « W « W u n d ^ t ^ r n ? a l ' ^ s q e r n c h : >>i i ' l e in u n l> l 'e r t r . f f l i ch > ̂  M i t t t e l . ^ e n f r ^ „ s e s . l e i ch t
W W W W W W W l W W b l i l t r l l ^ ^ . chronisch e » t z > ! » d l i chcs Z a h n f l e i s c h , S . o r b n t , l ' ^ V ' ü x r ) l','i S e e f a h r e n d .
D W W ^ ^ ^ ^ ^ W « l q c ^ e ü r h e u l u a t i s c h l - u n d ^ i c h t i s c h e . ^a h ü ! e i d e n , l'ei ' . ' l , t f l 0 cker»»., n >> S c h w i n d e n d e r

Z a h » f l e i s c h e > , < , l ' e s l ' n d ^ r e « i m v 0 r ,^s r ü ck t e n A l t e r ,
d,6!el l , 'en q t ^ l ' N j e d e n T e »1 p e r a ! „ r w t c h s e I n i i ^ . h t : e>? stärk t 0.1 H iV lh»5e isch und l ' . i u i r f t

! W W W W » l » U > W » l ftster.^ Ansch l leße» d . r Z . U ) » e : e>> sch,cht q . ^e i i Z a l> n sch m e r,, b e i f r a n f e i l Z a h n e n , q e ^ , n
<u häuf ige Z a h »!'< e i n l ' i l d u n g : e,< e r t h e i l t dein M , l » ? e ei , , . ' a l ! , , , ! l ch ,ne i r i s c h e u ü d K u l , l e , s n ^ i e r in . 'N r e i n e n
l ^ e s c h ü i a c k da es den z a h m 3ch!ei>» i l i d>,üs ' l l ' en a i ü i ^ l u>i> dieser d , ^ n r , h le ichter e n t f e r n t w i r » , daher ,^/sch ü i c k v e r l ' . s f t r o l '
e i n u ' i r l t .

D i , f t e> M>l»^W, iss>r i ü s r . i vi,'» a l l e n T a u n » , 3 , i l z , n oder son!^ s c h l i c h e n H l o f f e u sur die ^ ' h ^ > ' , d i h e r t . i a >lh ' » i l
' l l l ' i t h o l n i l d Nu t zen a n h a l t e n d ^ e l ' r a ü c h t N'erden s o l l : '.'c>i d,s>V,l w. ' ' '< th,Ui>,er W i r f n » < » l . ' i e a l s e i» s l e i n / r V > , l ' . i ^ d i ü . n , d,'st
seit dein !a>l ,n ^ i e r j a h r i q l , , Vest«-!,, , , d i . f t « M u n d w a s s e r s i n 2«<l N ieder la .5 n dec« ^ n - »!>> A ü . ' l a i o j der 'Al 'sa') nnd V / r l ' ^ a n c h
sich » ie l , r a !s nn i dae? Zehnfache ^eftei .zert h a t .

Eel>'>1 v o n den höchsten n i l d hohcu H e r r s c h a f t . » l'est.nldi>z m i t ( ? : - s ^ a i ^eU 'ende t , a n . h l 'on reno ,» » l r t e n A e r ^ e » v e r ^ r d n ^ '
l>a> dicses MunlN 'asser re^esiu^'ü'g stanneüde ' ^ ' i r s u n ^ e n <!ervol>ier!,s>>i.

Vegetabilisches Zahnpulver
>,u ^ . s « . D*«K»P , Za l inar^ t u„d Pri'.'il.>nm"^ I'lhal'er dê< . , , / k» iN< ü » ^ , ' l , z - M » N < I n ' ! » « 5 » ^ , ' » ^ ' ' '"

W i c « , S l . i d l , (^o!ssch!liii'^^,s,' N , . t><>̂ . .
<i,3 reinigt die ZA»Ue derart, daß durch dessen tä.ilich,'» l'l.l'r.nich nicht UN/ d, r gewöhnlich so lästige ^»hnstei» e»t>''^.

wird. sondern auch die Glasur der Zähne an W.istt und Zartheit innner zuüi.nitt. (nne Schachtel sollet l̂<l lr, Dic ^ " d c l l ^
von ol'iqen l'eid.» Artikeln iü in ^aibach nur bei Herru Aloi^ ,staisell, ,,;,i»! Fcldinarschall Raoehsy", so wie iu (silli
(5. ,l!risper, in G^rz bei Anelli. in I l ly r ich. ^eislril) b>> Josef Litschan, in ,Aa.^»f»rt bei 'A, Mone, in Trieft beim Apotl"''
Nicovich und in Villach b.i Matl>ia5 Fürst.


